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 Input vs Output Legitimität
 Legitimität: Verteilungsfragen und Kontrollfragen
 Lösung von Maastricht

• SGP
• No-bail-out
• EZB

 Instabilität der Maastrichtwelt
• Re-nationalisierung des Finanzsystems
• Das Problem der  « Compact» Welt

Legitimitätsproblem der 
Währungsunion



 Simulierte Supranationalität
 6-Pack

• Reformierter Stabilitäts- und Wachstumspakt
• MIP

Erfahrung
 Hollande: EU-Kommission’s Vorgaben zum Defizit sind nicht

hilfreich
 BMF: Die deutsche Leistungsbilanz ist irrelevant
 Bankenunion: Bis dato keine Einigung auf SRM

 Insbesondere im Bankenbereich wird der Moment der Wahrheit
bald kommen. 

 Hier geht es nicht um simulierte Supranationalität, sondern um 
tatsächliche Supranationalität, die durch SSM schon exisitiert.

Der versuchte Mittelweg



 Hin zu einer echten Föderation?
 Eine tatsächliche europäische Exekutive

• Bankenschliessungskompetenz
• Möglichkeit, einen no-bail-out wirklich durchzusetzen (Insolvenzregime

für Staaten, Risikogewichtung von Staatsanleihen)
• Ermöglichung von einem wirklich integrierten Kapitalmarkt
• Möglichkeit, essentielle öffentliche Güter bereitzustellen (Fiskalbudget)
• Möglichkeit, die europäische Konjunktur zu stabilisieren (Fiskalbudget)

 Ein europäischer Finanzminister
• Demokratische Kontrolle im Bankenbereich
• Demokratische Kontrolle im Fiskalbereich

 Europäisches Parlament oder nationale Parlamente? 

Der Schritt nach vorne



 Die Maastrichtordnung war instabil und hat auch das 
Legitimitätsproblem nicht gelöst

 Das Zwischenstadium ist derzeit noch nicht stabil
 “Internationales Recht ist Faustrecht”  Aber die EU ist schon

in einem Zwischenstadium mit europäischen Institutionen und 
auch europäischer Legitimität durch das europäische
Parlament (Beispiel: Staatliche Beihilfe)

 Ein weiterer Schritt scheint notwendig: Vertragsveränderung, 
um die Bankenunion zu vervollständigen und damit die no-bail-
out Klausel wieder glaubwürdig zu machen

 Klar ist, man kann gemeinsame Haftung langfristig nicht ohne
europäische Legitimität schaffen.

Zusammenfassung


